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Die Isel in Osttirol ist einer der letzten großen 
Gletscherflüsse mit intakter Geschiebeumlage
rung, ohne Ausleitung und ohne Stau, mit einer 

vitalen Population der Deutschen Tamariske. Im Sied
lungsraum und als Folge der Hochwasserereignisse 
1965/66 ist sie jedoch großteils reguliert. Das Projekt 
möchte einen abgeschnittenen Altarm der Isel wieder an 
den Fluss anbinden. Entstehen sollen eine größere 
Bucht sowie zwei weitere -  bei Hochwasserereignissen 
dotierte -  Altarmbecken als wertvolle Gewässer- und 
Auwaldstrukturen. Die Bucht mit ihren Schotterbänken 
ist Lebensraum für die Deutsche Tamariske. Die Still
wasserbereiche dienen als Fischunterstand für Huchen 
und Äsche.

Was wi rd gemacht?
Am orografisch rechten Iselufer bei Oberlienz wird 

die bestehende Flussbaustein-Sicherung im Baubereich 
entfernt. Auf öffentlichem Gut werden eine Bucht sowie 
zwei Altarmbecken mit wechselnden Wassertiefen (Mo
dellierung der Sohle) und Flachuferzonen hergestellt.
Die Flussbausteine werden zur punktuellen Ufersiche
rung und als einzelne Strukturelemente im Bereich der 
Altarme wieder verwendet. Zur Information der Besu
cher sind eine Holz-Plattform an der Bucht sowie eine 
neue Infotafel am Isel-Radweg geplant. Um eine hohe 
Akzeptanz des Projektes in der Bevölkerung vor Ort zu 
erreichen, wird eine Zusammenarbeit mit der unabhän

gigen Arbeitsgruppe Umwelt von Oberlienz, der Ge
meinde Oberlienz, dem Baubezirksamt Lienz und weite
ren lokalen Akteuren angestrebt. Begonnen wird mit 
dem Vorhaben im Jänner 2012, als Fertigstellungster
min wird Ende März 2012 angestrebt.

Arten, die vom Projekt profitieren, sind Huchen, 
Äsche, Flussuferläufer, Gelbbauchunke, Bergmolch und 
Deutsche Tamariske. Die Jury begründete ihre Ent
scheidung damit, dass durch das Projekt die Artenviel
falt gefördert, die Schutzwirkung erhöht und die regio
nale Breitenwirkung durch die geplanten Informations
tafeln, Naturführungen und die Anbindung an den be
stehenden Radweg garantiert werden. Der Projektträger 
„Verein zum Schutz der Erholungslandschaft Osttirol“ 
kann die neuen Strukturen für Führungen und Info-Ver
anstaltungen nutzen. Der geschaffene Lebensraum ist 
von Lienz aus bequem und schnell mit dem Rad zu er
reichen.-HA-

Bild o. I.: Revitali
sierungsbereich 
der Isel bei Pöl- 
land, rechts die 
Iselau im Projekt
bereich -  Le
bensraum des 
Kleinen Teich
molchs. Auch der 
Flussuferläufer 
wird von den 
Maßnahmen pro
fitieren.
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